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VeilaKe nur Oliil^iuliel ' ^ eitunK.

Lei 6 !. Lniversitstsbuobbänüler in Heidel¬

berg , sinä ersebienen unä äurek alle gute Luekbanäluagea
Lu elbalten :

Hei6eIk6rAer 6alirk ) üolier 6er Literatur , unter
Mittl irkunA 6er vier kscultäten relliAirt von 6ek .!ial1i
k 6 . Leklosser , 6eli . Hokratk 6 . 1^ iHuneke un6
krvfe88vr (ülir . Lälir . 6allrAaog 1834 . er8te8 Heft.
L r̂. 8 . ( kreis 6e8 6akrA » nAe8 von 12 lVlonatsIieften

6 . 14 . 24 irr. o6er Utlllr. 8 .)
Rit llem dakr 1884 . beginnt von dieser 2eitscdrift eine nens

kolge . Oie Lestimmung derselben ist , eine moglicbst vollständige
Kritik 8er neuen Lrsebeinnngen deutscber 1-iteratur LU liefern , tbeils

«Inreii ausfübrliebe Kecensionen bedeutender Werke ,
tlivils dureb beurtkeilende llebersiebtvn nn8 Bericbtv

über 8iv in einzelnen Zweigen der Wissen sc kalt neu sr -

sebienenen 8c dritten . Wenn 8iese Kritiken nn8 llebersicbten

runäcbst «ieli öder 8iv 8eutsclie Kiteratur erstrecken , so ist darum

8ie Kileratur 8es Luslande » keineswegs ausgeseblossen ; es sollen viel -

Mekr bedeutende krsvbeinungen derselben gleiebfalls berücksicbtigt
werden . 2ur krrviebung 8ieses Zweckes baden siel , 8ie 6l !eder 8er

Universität uo8 acbtungswertlie auswärtige Oelvbrte mit 8en Ke -

8actoren verlinn8en . — dvder Keeensent wird «eine Lussätre mit seinem

kiamen nnterneicbnen ; — 8ie desto llürgselialt dafür , 8af » 8as aus -

gesprocbene krtbeil nur 8ured wissensebaftliebe 6rün8e bedingt ist . —

ks wurde ( jedock okne >laebtkeil für t^ pograpkiscke kleganr )

compresserer Druck gvwäklt , um Vollständigkeit erreicden r.u können .
Ilurck diese Erweiterung ist eine geringe Kränkung des kreise » nö-

tdig geworden ; immvrdia ist das dournal jetrt nnck das
woklfeilste unter den umfassender » kritiseden 2eit -

sedristen D e uts ckla nd s . Wir dürfen es in jeder Lin -

sickt Desvrirkeln und llidliotdekvn rur Lnsckafsung
vwpfekleu . Da» erste Heft ist an alle gute Duckkandlungvn ver¬
sendet und kann von denselben nur Lnsiekt vorgelegt werden .

kringle » 6er küinrnisoie . ( Line VereiniAUNA 6es
drekivs 6es dpotkekervoreins im nvr6Iicken Oeutsvli -
1sn6 »ml 6e8 AlsKSLins für kkisrmaoi « uu6 klxperi -
mkutslliritik . ) klersu8AeAeben von kk . 1,. OeiAer
un6 <1. I^ iebiK . ( kreis 6es 3aIirAanA8 von 12 i>4o -
nstsllekten 6 . 12 . 36 Irr. «6er Utklr. 7.)

Diese kür Wissenseliakt und kraxi » gleick wiedtige 2eit «ckritt
bat , seit ikrer Begründung vor 2 dakren , durck die vereinigte Hiü



tigkeit der rübiulieb bekannten ktedaetoren , sowie durck die älit -
virkung der ausgeneiebnetsten Dbemiker und kbarmaceuten — vir
nennen liier nur Dran des (dem die Lntkernung vom Druckort es
nvar unmüglieb maebt , noeb 1 'lieil SN dein Dedaelionsgesebäste LU
nelnuen , der über nack wie vor seine Arbeiten kür das mit von ibm
gestiftete dournal bestimmt ) , Dernelius , Dukk , Dübereiner ,
Ka ^ - Dussae , !Derck , Vlitsvberlieb , w ö b l e r , kkees von
Lsenbeck , Dv i el >en b a e !> , kr o m m s d o r kk , IKlartius u . s . v . ,
eine sekr grokso Vnnabl trelllieber ^ ulsätne geliefert ; — sie wird
sieb , I,e ! ibrer grossen Verbreitung , vobl jetnt in den Händen käst
jedes Dbemikers und Vpotbekers , der mit der Wissensebakt lortsebrei -
ton will , belinden ; vir dürfen daber , indem vir den neuen dabrgang
ankündigen , uns darauf besebränken , auf das bisker Keleistete bin -
ruveisen ; überdies sind alle gute Duebbandlungen in 8tand gesetnt ,
das erste Heft desselben nur Lnsielit Vorleben nu können . —

Handkuok llor Vtiarmaoie , ^ um Oobraueke bei

Vorlesungen un <1 ^ um Kellistunterrielite kür berste ,
^ potlrokor null Oroguisten von kli . R . 6oigor . Erster
Rand , vvelelier die praktisolro kkarmseie und deren
Hülksnissensokakten entkält . Vierte gsnr umgesrbei -
tete und vermekrte ^ udage . Vlit ^ vvei I^ ujikertakeln .
IVIit Oroksliorriogl . Ra, ! . und Ii .öuigl . Wurtemk . allergn .
Privilegien gegen l^ aelidrucli und IVaekdrueksverliauk .
gr . 8 . 6 . 9 . 54 kr . oder litklr . 5 . 16 gr .

„ Diese ^tuilago bat unter allen die meisten Veränderungen und
üusätne erbalten . Oie Dntdeekungen in der Lbemie , velebo mvbr oder
weniger auf die kbarmaeiv injjuiren , und dnreb velebe vir mitunter
manelie bnebst viebtige neue Lrrneimittel liennen lernten , baben sieb
in dem kurzen Zeitraums von 3 dabren , der uviseben der dritten und
dieser Auflage verstrielien ist , so sebr gekauft , daks sie die Dogeu -
Labl derselben bedeutend (um ein Drittbeil ) vermebrton ." — „ Dm den
praktiscben Worlb dos Werks mögliebst Lu erbobon , vurden die Ab¬
bildungen vermvbrt , und neben neuen eigenen besonders einige neuere
Apparate von Kornelius , Ka ^ - Dussae , Divbig und älitseber -
liob boigokügt , velebo nun auf 2 ILupfvrtakeln vertbeilt sind ."

Diese bedeutenden Vermvbrungen baben eine verbältnilsmäksig
geringe Lrköbung des Kreises veranlakst . —

_ »

Ror kropkot 368ktjrl , ükorsetrt uuci susgelogt vo »
Rr . Ror ^ inanli Hitzig , «Her Hieolog . Rio . unli
ötkontl . orclelitl . Rrok . au lior llniv . ? u Lürieli . gr . 8 .

ü . 6 . 30 kr . oiior kitklr . 3 . 16 gr .

„ Lei der Abfassung diese » Ducbes ist ein doppelter 2 weck ver¬
folgt vordeo . I 'beil » vvlltv der Verfasser kür einen so viektigen und



vlclgelesenvn Schriftsteller den l ' beologie 8tudirendc » ein bequemes ,

nickt illlru weitiäuliges , unli darum nicbt rn sekr kostspieliges Ilülfs

niittcl in ilie Dände geben ; dann aber war er «eben länger der Dei¬

nung , unsre Lommentsrv se^ en , seit dem neuesten Lortschreiten der

Iiclir. ürammatik , einer gänzlichen vmarbeitung bedürftig geworden ,

«nii er beschloss , von dem Krunde oder Dngrundc dieses Klaubens

sieb dadurch Lu üher/eugen , dass er , soweit Krall und Ausdauer rei¬

chen würden , die jetrt geltenden grammatischen Krundsätre mit Kan -

seqnenr »ul Linen der hihlisehen Autoren in Anwendung brächte , Der

kummentar wurde solort der Debersetirung beigegeben , um Solches

aber möglich ru machen , grosses Lormat gewählt und ^der t) pogra -

pbisclmu Deutlichkeit und Schönheit unbeschadet ) im Drucke ge¬

spart, äucb helleilsigte sieh der Vers , eines gedrängten Ausdruckes ,

bewalde sieb , Vbscbweisungen ru vermeiden , und nahm suk abwei -

cbende Deinungen in der Kegel nur dann Rücksicht , wenn sich / u

ibrer Vertlieidigung noch irgend etwas sagen lies » , oder wenn sie

«u irgend geschichtlicher Redeutnng gelangt waren ." ^ usrug aus

der Vorrede,)

krie « , <s . k . , populäre Vorlesungen über clie

Kternliuntle . Zweite ^ uüage . Vlit 11 laseln ( in

einem besontleru Volio - Lette) . 8 . elegant gebestet.
8ubser. - kreis ü . 4 . 48 kr. Otler Ltblr . 2. 16 gr.

Der Verfasser , welcher » eit einer langen Reibe von dabren die

Sternkunde rn seinem Lielilingsstudium gemacht , bat sich in diesem

Werke die Aufgabe gestellt , dieselbe nach dem jetzigen 8tande

der Wissenschaft , Hedocb mit Debergebung unsicherer Hypothesen ,

in einem kür Heden Kehildeten , welclrvr für den Kegenstand Interesse

bat , auch wen » er nur die gewöhnlichsten mathematische » Vorkenot -

llisse besitzt , verständlreken und anziehenden Vortrage darrustellen

und durch dis beigegebenen liupsertafeln anscbaulicli au machen .

Derselbe hat in der t̂rt , wie er diese Aufgabe in der ersten /tutlagv

gelüst , schon solchen Reisall gefunden , dass anr Lmpseblung dieser

kweite» »sch den neuesten Resultaten der Wissenschaft herielitigten

und rermelirten Vutlage nichts weiter gesagt a » werden braucht , als

dats er jenen bewährten Krundsätren treu , dieselbe aut Hede Weise

i»> Vorträge wie dureb vollständige liuplertaseln reieber und interes¬

santer n» macben gesuebt bat . Von allen übrigen Werken , die den

gleichen kegenstand behandeln , bat dieses den wesentlichen Vorzug ,

dass es ohne alle anderweitige Düllsmittei die 8ternknndv grüodlieli ,

ersebüpssnd und unterhaltend abbandeit .

Letraobtuiigo » über tlen Leitritt kaäeus ru
dem cleutseben Zollverein . Veranlasst llureli
die Lenksebrist sür ilen Leitritt kaüens von 6 . k IV e -

beuills . 8 . geb . 36 kr, oller 8 gr.



Der IVeinkuu in 8iid - Oeul8okl » nd , vvllst
drirA68tellt von 4ok . ? k . Lronner , Apvtkekei
1VeioAut8be8it26r in IViesIoeli , melnerer Aelelirtevkonomi8ck6n 6e86ll8eliklktell IHitAlied u . 8 . w I
6ekt (der IVeinbsu am llaardtAebirA « von I^sniii
Worm8 .) 2 >veite8 Hott ( der IVeinksu in derk,
Olieinti6886n von Worm8 b>8 Linken , im ^ sketlii
51o8eltkal . ) 5Ii1 vielen illiliildunAen. Ar. 8.
( 8uli8eriptivn8prei8 kür Hede8 Ilett 6 . 1 . 12 ki
16 Ai . I)»8 6an2e viril 8 ocler 9 Oekte umü

Keinem 2veig der Kandvirtbsekatt wurde «eit einigensvlebe ^ usmerlisamkeit gewidmet , als llem Weinbau , liebe ,
man bemükt , mit Verbannung alter Vorurtbeile durcb ^ npl>,
passender kebsvrten und durek verbesserte Lrriebung dersell
Lerücksiebtigung von Loden , Lage und Klima die Qualitäterrielonden Weins ru verbessern und wo möglieb dabei ns
beim Weinbau « unverbältnissmässig grossen Kosten nu verm
2ur Krreickung diese » Lweeks scbeint aber niebt » lörderlicb «
Kenntniss des Weinbaues in den verscbiedenen Legenden ; s
lassen sieb am besten die Keliler , welcbe ru vermeiden , die Vm
welebe anrnwenden sind '

, entnebmen ; — sie giedt einen 8el»
Urkabrungen , vbne das » man sie vorber durek eigene , oft k«
lige Versncbe erwerben müsste ; dureb sie erbslt der Weinb »
riebtigsten Kingerreig für Kultur - l̂rten , die er aueb in sek;
gend mit Untren einlübren liönnte . Dies bat den Verfasser bi
rur Herausgabe de» obengenannten Werks .

6 ervinu 8 , Or. 6 . 6 , ^ ur 6 esoIii 6 kt 6 der Li
8 eben 4,iterstur . ( ^ U8 den Heidelb . dakrd
8onder8 skiAedruekt.) Ar. 8 . Aeti. 45 kr. 06er I

k' iekte , 4 . O . , OeliAion und kkilo 8 opkiikrem AOAkllvärtiAkn Verkältni88e . (Abdruck »Ul
Heidelb . dslirb. d . I^iter . Ai . 8 . Aek.

36 kr. oder

LrklLrunA , vergul »k8t durek die 8ckrikt : Der
miker Or. d»8tu8 I^iebiA in 6iek8en vor d»8 6 «!
der ötkentlielien lUeinunA Ae8tellt von Or. Xsrl I ö̂
krok. der 6liemie in 2ürick u . 8. w. Von Or. O
riek löukk. Ar. 8. Aek . 9 kr. oder
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